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Der Ort gewinnt seine Bedeutung durch seine Funktion der Ver-Ortung von realen und virtuellen 
Körpern, mithin der Bildung von Identitäten. (Yvonne Volkart, 2000) 

 
Ein Gender Walk in jenen öffentlichen Räumen, in denen sich das Geschlecht in seiner dichotomen 
Ausprägung zeigt, der Komplexität entkleidet und alltäglich reproduziert, konstruiert in seiner relationalen, 
aufeinander bezogenen Gestalt. Die Analyse des ‚doing gender’ im öffentlichen Raum, auf Straßen, im 
daily life bedeutet Auseinandersetzung mit Repräsentationen und Ressourcenverteilungen zwischen 
Geschlechtern und Geschlechtergruppen. Das Öffentliche als Abbild des Politischen (Polis) zeigt sich im 
öffentlichen Geschlecht als Abbild der (Un)Gleichstellung in seiner spezifischen Ausformung (Ethnie, 
Milieu, Alter etc). 
 
Analyse in Bewegung 
Die Auseinandersetzung mit Geschlechterkonstruktionen im öffentlichen Raum beginnt mit einem kurzen 
Input und setzt sich im Rahmen eines Spaziergangs durch die Stadt fort. Der gerichtete Blick auf den 
öffentlichen Raum folgt einem strukturierten Leitfaden. 
Damit gerät das Informelle, Unausgesprochene in den Blick, zugleich jenes, das sich aufdrängt und sich 
einnistet auf der symbolischen Ebene dessen, wie wir die Welt um uns wahrnehmen und wie sie uns 
wahrnimmt. Mit der Reflexion unserer Wahrnehmungen klingt der Gender Walk aus. 
 
Profits für interessierte Frauen und Männer 
• Wissen - Theoretische Konzepte zu Mechanismen der Geschlechterseparation im öffentlichen Raum 
• Erfahrung -  Praxisbeispiele einer geschlechtergerechten Nutzung öffentlicher Räume  
• Feldforschung – Analyse von „gendered spaces“ mithilfe eines strukturierten Leitfadens und Reflexion 
der Ergebnisse  
 
Leitung 

 
 

Die Veranstaltung eignet sich gut als kulturelles Rahmenprogramm von Gender Tagungen 
Auch als RUF-Seminar und in ENGLISCH  möglich! 

Elli Scambor, Maga, Soziologin, Pädagogin, Lehrbeauftragte an der Medizinischen
Universität Graz, wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Forschungsstelle der
Männerberatung Graz, Schwerpunkt: Gender Forschung und Männerforschung, Gender
Analysen in Organisationen, Beratung und Evaluation zu Gender Mainstreaming und
Managing Diversity. Mitglied der GenderWerkstätte Graz.


